
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N«. 3o.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.
»

B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . W i t r c r u n Z.

Apri l <'?2-7 7,l.3 27l't',c>k2? 5 ^ f — 5^— i 5 ^ — ic> » schön hcitcr- ' wölk..
7 27 4,c, 2^ 5.1^27 4,9 '— 9-'-» ^ ^ — ^" wote. Rcgcn , Ncgclt
l< 2-, 2,5 2^ 2,Z l 27 l,5 s— c>.— 10 — 10 Ncgcir vvcgcn Rcgct,
u "-- '».2 27 4.«N27 5,0h— U l _ '12 ^ — ! 9 schon scholl, hcner

10 »7' 6,.^ 27 6.6f27 7 , 1 k — , ' 6 ' i — 17 — 10 1)citcr dcitt'^ s.heitcr
^ i "7 ! 7,5 27 7,9'27 7,5 - - 6 i — U l ! — i5 <. heiter !. ^ ' i tc r hci:cr
^2 z2?l U/'̂  .̂  ^7 l U,- ^27 ^ ii,o > — 7H— iL K ^ I ^ ^ ^ ^ " . ^ « . ^ ^ " ' ! heiter

Gubcrnial - Verlautbarungen
C i r k u l a r e des k. k. i l t y r t l c h e n G u b e r u i u m s , ft>

Benehmen der Gerichtsbehörden bey uodsnabmr der Beki'l'eldm'gfder Fährnisse des
negen rückständigen Mietzinses ewgefwgten Mtethecs.

lieber «ine gemackte Vlnftage, ob d',e vo.-; dcf., ^ermieiber nocl) EiliNogung ei-
nes rückstandigen Mietzinses sogleich geforderte Bcsclncwung der ^(idr"isse c>ls Mie»
thers unbedingt statt vnde? ist von dcm obcrj,en Gcrick,ls^rfe noch oepfioc»el.cii, Eins
vernehmen mit dcr k. f. Hofkomnnsston in Iu;ntzü?setz^chc^ folgende Bekbrung z»
ertheilen befnnder, worden:

Da aus den ^. H 3/,o bis 3/,2 der aNgsmeinen Gericktsordnunq erheNet, b«ß die
gerichtliche Beschr'cibuna mit der Pfändm-.g der Flibrnissc i " „ächftsr Verbindung steht,
und der §. H u i d^s b G V die darin benannten ^abr"sse, welche zur Zen d<>o
Klaqe in d,r vfrmielhcten Wohnung stch befinden, für ^sanrsiücke des Vermietoers
<r!lärt, so rälmn ibm vieser 5. auch das Nccht ew, daff drese nach e,ngere,chlcr ^ l a -
ße auf sei, verlangen foglelch gerichtlich beschrieben werden sol len, t aber es als»
«Nßer besondern __. .

Welches in Folge derabqclangten hoken Hoftanzw)-Dekrets vom 9. d.. M , ^
7N3 zur allgemeinen Kennw'ß unv BenehmunF der GttlchlLbehorden kund gemacht
Wlrd. ^aibach am 2/,. März ,82c)

Joseph Graf Sweerts-Sport,
Gouverneur,

° ^ ' . k. k. Guberinolrath.

V e r l a u t b a r u n « , (3) . . .
ttö Concursls zur Besetzung der Ottllen des für d«e' HtaN Tklesi neu vssanlsirten

eiqenen Nauamtes. ^ <̂» -̂ >.
Ge. 5. k. MailstHt haben mit aller dochster E'Ns<i>lltssu!ig vom , . d. M . vie o r M l s i »

w!?g tines »Udkischen Bauamtes in Trieft zu lsewlülgen, u»d tchln Perlons«EolanazI
Stand an stylen Beamten, au« ^

«i,em Bn,- )nsp«tor Mit Mr l» Gel»al>e von !? '
^ 3««chner - - >. -< odo«.



tt'nell ten ülrlgen Magistrats gleich zu haltenben Amtsbothen don 250 ss.
«sergnädigsi zu genehmigen geruhet.

Zur Besltzung dieser Gttllen wird hiemir in Fol.;e Hosbekrets b r̂ f. f. d^emigten HosfanzleY
^om6.h.V?.Nro.666?^4Z4f, derZonfursMildem Bedeutenausq?s^riebes>. daß bteCompelt«-
ten ihre geholig belegten Anstellung»-G«!uchs bis Z , . M a l ) l . I . b?o 5emp,<ö. Meiler Slattmaai-
sirate einzureichen, und siO außer den i n Allgemimen für jede Anstellung erforderliche Ausküns"
tö)3her Geburtsort lind Vaterland, Alter, Stand, Studien, vorherljZk'Dilnstllistung und
Dlenstzeit, Jähtgkelten, Verwendung und M»ral,tär, noch ,nsd?sondere über den vollen Ve<
sitz der italienischen s»wohl, als auch der deutsch?» Sprache, welche lner beyde unausbleibs
lich nothwendig sind, und über »hre sur das BafttaH insbesondere unentbehrltche Elgensckaf"
ten auszuweisen baden: und »war zur Erlangung d«r BHuinspectorsstelle, über aründllch
theoretsch erlerntes, und praktisch m»r gutem Erfolge auSgk«btes Z^lH der E.vil-Ärchtt?"
tu r , deö Wasser« und Strassen-Bauten, uxd der Vermessung; — die Grelle Zeichners,
anfachende IMziduen , haben nebsi der vorzüglichen Fähigkeit m der Zeichenkunst, in berAut>
«ahme, <V«mess^ng und Berechnung, auch ihre Anlagen für die Eigenschaft eines Bauin«
spterors um biese.» ersetzen zu tonnen, darzutbun; — zur Kanzltsten Stelle hat jenes In t " *
viduum den Vorzug, welches ausser einer schönen Handschrift erweisen wi rd , zugleich in der
Zeichnung wenlgsttns einige Vorkeuntnisse zu haben; — endlich wird hinsichtlich des Amcsv
bothen, der. ,K,ebst der Oe/oldung di? vollständige Bekleidung betömmt, eriilnert, daß des
Schpeibeus ünkün^e Individuen hiezu gar nicht anzenomnien werden.

Hom f. k Gübernium desKüstenlandes. Trieft am »8. V?a^ '??n. ^ ,

Kreisämtliche Verlautbarung. ,,
(Z ) Am »5» Apr i l b . I . Voemlttag um !v Uhr wlkü zur Bedekung des Mi l i tä r Bedarfs

«n Unschlitt-Kerzen, für die 6 Gsmmermsnathe b. ) . , dle Oubarendirungs'Pehandlul's
vorgenommen werden.

Die täglichen Erserternisse, in welen 6 Gsmmer, Monathen, bestehet in beyl^u5s ^
Hfund ordinären Unsltlitt»Kerzen, die übrigen Hldingmsse aber werden dey der dießsä^l^."
Veröanblunq bekannt st^macht werden. K. f. ssreisamt Lalb^ch am 6. Apr i l ^ 2 0 . ^ ^ ^

B e k a n n t m a c h u n g . O ) ^
Von dem k. k. Stobt-und kandrechte in Krain wird in Folge höchster Anordnung ^/

k.Ik. Gersitn Hustttzstelle vom 3. März abhia, über A<,suchen der koaiql. HUligHsiscten H" l ,
kan,lei>, dann doher AppeCations-Intim: Verordnung yon ,7)25. Mär , l . F. z' Z> ^^^,
allgemein bekannt gemacht, daß d«e unter öffentlichen Sequester stehenden Graf 3o l< l^
Ludwig Csakyschen Güter VgH 'k , U / W l ^ und üot?,kodufch eine, am ,. May d. 5 A
zulialtende FeUbiethung v,n der Gerichtststel »n Lyrnsu an ien Mclstbleihtnrin l« -P" "^
werden gegeben werden.

A m ö r t » f a t i 0 n s . s d i k c. (^> ...
Vsn"^Ns k. k Otadt'und Landrechte in ^rain w,rd hiemit össen l:ch bekannt s e m " ^ '

Cs seye Huf Vlnlanötl, der Frau Barbara vrrwntibten ^.-edl, a.ebornen 0. Fruderg '" °'
gebe.'etle A 'M^t lgung ter Amortlsatlons - Edikte hiai lMich des <"» dem oorgebltch '" ° ^
l(Hten Krai^burger Feutlsbrunst des FaHtts »3 i l zu Grunde gega-genen, am ^7. --'>
bet l 3o l zn)̂ scĥ n Set>clstian Vinzenz p. Fruberg als Verkällfer mit Etnwillig'!''«' ' " " 5
O M n Veronika v. Frubttg g-borner T i r ius, u.ib der Blttst-llerin vl»i <lner Se' te , " ^
dem 3gnaz Skari«., zu P<-ewald außer Kcainb^rg, als Erk^ fer von der andern ^ e » ^
über den Hos Pcelo^b abgeschlossenen, am z«. Oktober «zvH bara'uf intabulirten, " ^ ^ e
einen 5<,llfschllllqg von 62^9f l . 43 kr. Amtswebruig, oavi» 4<ioo fi. an die °bl>em
Fra« Blttstellerln zshlhsr« und H H pere. verzlasllch lMenden Ksufskyntestte bes»n"l^



z.Nr Gickerbeit iener Summe ermrbtntn Zs.tabulatiens-Zertiftkatez tes biesigen kandti '
fflamtes dd. Z ' . Oktober i'^oZ ^en'illig'ft r-^den; döher dann alle jene, welche aus M s
immer für einem Rechte auf das'atlf ten'^e^Mttn d^rch Feuersbrurst zu Grund Hrgange«
ne»i KaufsrMfage b?sindlict/?'Int<lbulatN!is-Z<rtrsikat einen geqrülideten Anf f tuO^u haben
^trzi:einen, aufgesordeer werden, sollen sö'gewiß binnen der gesetzlichen VlmvttlfatiVns.
Frist vön ' J a h r , 6 Wochen und Z Tagen vor diesem k. f. Etadt-Md Andrechtt zehöri,
anbiügiz zu machen, und aufzutragen, als »m witligen auf weiteres Gesuch der'Fräu
Binstfllerin dieses Intabula l i inktZkr t i f i fa t , jedoch nur tamüdls, wenn selbe im Verlaufe
des gesetzlichen Amortisatic>ns. Termins die-Ein^ntwortung des in dem gedachten Verkaufs«
Vertrat 8. 4. ihr vorbehaltene Kausschiuinsbeßes der 4000 fi. an selbe gehörig bewirket
haben w n d , für lodt und wirkungslos ertlärtt werten, wird. ', '

kaib<uy am I « . Nvvcmbcs < s ^ . . . , / ^ , ? . , . ' .
—, ^ . . - ,- „ ^ .,'., ^ , ,̂ .",— ^ ^"«O

- > AmöltNafions-Edikt. (^) ' '' . ' ' . ' ^ ^
Von dem k. k. Ssa t t .un t Lsntreckte in Kram wird hiemit öffentlich bekannt ssemacht:

Dieses Gl icht babe üb«r Anlangen des f. k. Fiskalamts in die gebelene Ausfertigung der
slmortisatiens»Edikte hinsicillick der in Verlust gerathenen, auf tie rom Ivseph und Elias
Trost, P fa r r t r , auf wöchentlich zwey Heil. Messen und sonntägige christliche Kinderlehre gei
fiiftete Kaplaney S t . Urbali in Nipbach unter dem Dorfe Podraga. lautende 4 Stück i M t »
Uche krainerisch, ständische Obligationen, a ls: . ^ - .-,

3) Die 4prec.Domin. Oblig. Nro. 109 dom 1 . August ,76s pe> ivoo ss.
t)) — do. do. do. R to . l l v de do. clritn ^cr Hoo »
o) »« do. Aerarial do. Nro. ZF do. do. do. per 1000 .
ci) —> do. do. do. Nro. 36 do. do. do. per 5 0 0 ,

Olwllllget; daher dann alle jene, welche aus was immer für einem rechtlichen Grunbe aus
t,ese ,n Verlust gerathenen 4 Stück öffentlichen Fondsobligativnen einen Änspruck zu ha-
ben vermeinen, svlcken binnen der gesetzlichen Frist von 1 Zsh r , 6 Wochen und Z Tagen so
gewiß vor diesem s. f. Stadt- und Landrechte anzubringen und sohin geltend zu macken haben
werden, widrigrns nal5 fruchtlosem Verlaufe dieser Frist auf» ferneres Ansuchen des getach»
ten k. k. FisalliMts selbe für qttddlet und kraftlos «klärt werden würden.,

Vom k. k. S tadt - und ^andrechte in Krain. Laibach am 7. Dezember l tz iy .
Feilblelhungs' Tagsatzung".. ^ ( 2 )

Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: E i sey überAn»
suchendes Franz Sttinwendter, Maria Stkinwend^er, verwitibten Gchrey, Kar«l in^ Stein»
wkndter, pereheiiltten Gali lt i -und. tberesia Klun, geborne Pichler zur Erforsltunss tz<r
Schuldenlast nacb der am Zo. Iäner l . ) . ,u Laibach verstord«nen TM.ls,a Pickler, die t ^ g -
satzung auf den fünfjehntcn May l. I . Vvrnnttags um 9 Uhr vv^ diesem f. k> Stadt« und
«andlfch^ bestimmt worden, ben welcher alle i?ne, welche an diesen Verlaß aus was nyme?
sür einem Äechtsgrunte Ansprüche >u stellen vermeinrn,, solche so gewiß anzumelden und
lechtsß?ltend darzutbun haben, wjbrlgens lie s'ch die Felgen tes §. ö '4 t>. G. B . selbst zu«
Zuschreiben haben werden. ^

Acmtlicke Kundmachung.
Erledigte M-ßners« und SchuNehrer - Stelle -Hu Natschach,. s i ) > ^

Der unter der geschlichen ssongruadotirte Cchullchrör - , Organisten - und' M,ßGs.
Dienst zu Nctlcback im Nensiadtler Kreise, denf i« dieser Hinsickt rebst den bisher ae«
wohnlichen Einkünften laut hoher G,b. Derordrung dem 2. I u l y vorige Inbts q
^oZ; (jn zHhG Beytrag von 5o fi. M . M., aus dem Lchulsoude so lange bllrilliget
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lst, bis dlt Einkünfte und Dotationsquellen des ?ebre<s durch hie Probinzlal« Staats
Buchbaltüng rektisizirt seyn werden , ist in Erledigung gekommen.

Jene Individuen, welche diese SteNe zu erbalten wünschen, ^^ben idre an den
Herrn Inhaber 'rs Gutts Weichselstein f< k Landr^th Anton Gollmavr, nylisir'el^,
eigenhändig geschriebenen, nnt den erforderlichen pädagogischen und Sittenleugliffen
versehenen Bittgesucke längstens bis ic> May d. I< l?ey der k. k. Schuldtstriktoallft
stcht ju S t . Mart i , ' bey Litbay ^ur weitern vorlag? en zureichen.

Vom bischöfl̂  Konsistorium ca'ldack am 7. Aprll 1820.

L i z i i g t i 0 n s » K u ndma ch u n q. sl)
Von Seite des k. k. Bankal-Ooera>ntes zu Laibach wird zur allgemeinen Kennt«

«iß gebracht, daß den 2/,. l . M . in den gewöhnlichen Nntsstunden tn dem Ober-
amts, Gebäude am Rann 3^o. ,^6 folgende Wairen. Artikeln mitt.'ls öffentlicher
IVerßeigerung ulid sogleich ba,rer Bezahlung werden htndangegeben werden, als:

H5 Pfund. Kaffee/
,9 ')2 — ' ra'ss. Zucker,
l l — Zucker-Mebl,
2 3j^ —̂  Baul^wollgarn,

dann verschiedene andere Mahls, Waare», und Oehsgattlingsn in Hsein?qfeiten best«.'-
henb, da«»n l2 Otück alte Plunibtrun^s-^reffen, uild einige Sesseln und l Tisch,

ilaibach am z2< April l82(^. ,

I n Folge ergangenen yo^en Hoftammerdkkrvts oom 23. Hornuno l . I . i)l<-. 63?7 3i«
« n d ^as Wetnv<,Hqefäll.im Bezirke ^onnk^g f Üaldacl-er Krelles, für die Zeit vom l
May l. I . bis letzten Oktobeö ,8^2 am ,9. k. M . ').'p»-zl in der Kanlcy des luesige»
k. k. Wein und Fleischdaz Oberkoleftamtes zur neuerlichen Verpachsüna .,ebracl t , und
hiebei der Betrag von 3lo si. ziuu slns^ussprü'e sür l . I a d r an> >: ommen welden.

Wozu die Pachtlusiigen mit dem Beysatze emoeladen 'verden, d<^ kle dießfälliaet»
Pächtbedin,^niße bey dieser ZollgeMen Verwaltunq beym l)i sigen k. k. ".cci^mte, beynl

' vbbesagten Oberkollektamte, und bey der Bez. Obligkeit <3c>,,,icqq eingesehen werden
können. Voi« der f. k. I l l i r . Zoll - und SalzgeläU.n Administration.

Laibach am 3c». März ,820. ,. ^ .

Vermischte VcriaÄtbalUNgeu^
N a ch r « m . (<)

Der Eigenthumes des privilegirttn Dampf. Grif fes , genannt I . M . Caroline 5<zl-
§erin von Oesterreich, qihs siH die Edre enlem achlungöwürdiqei, Pudliko bek ,̂,ns zu ma-
chen, daß abbenannles Schiff leine Reisen ^ n Triest nack Venediq, "nter kettunq des D ^
Minikus M, re t t i , t l ies se,t mehr? ê  Fühi-ei wo!»l bekannte, in der Sckissahrt d̂ s
Mttrbusens sehr ersahrnei, nal^raslslrtc!, , öst̂ rretchischen Unterthanen wieler begonnen
hat. E r hält es auch fä l se^e Pstlchr dem P lbliko Mlsz^tdeiltn , baß die wödrend res
Aufschlibes der Reisendes aberwähssten Hchlffes gein^chlfn '^u3bess^u<^en und Verände-
rungen unter ununterbrochener A u t M t der von Seite dieses kochlödlichel» Gltbcrniums Hel-
sen Beauftragen geschehen »st, von welchen a«ch anerk^n, t wuree, d^ß dl« Maschine g^
genwHrtig in bem nähmlichen oollkllm.nenssen Z ü i ^ ^ f , als am Anfange sick befindet.

Der Elge'ityumer hat auch, um de,lo m:l,r das Zutrauen des Publikums zu verbiß
«en, der ge^z^llchen Anzchl Maschinisten noch in El^enschafl ein,< Dlrettors der V l "
schine den Herrn ')Uesll?,d5c be Lav>«lette zugefügt, eine,, klnntl"ßvo!Isn an gründlicher s'll^
slcht der Elnrichluniz reichei, wie zẑ ch in der Handhabung änlicher Maschinen erfahrnen,
und als falber auch von der vom hochlöblichen GubernlU.n beauftragten Kommission aner
ßanllten Mann. . . -
^ D« er ferner b«s Schiff, um jedem «„Vorausgesehenen Zusa5e vorzub'nqen/ " " t y ' ^
ungliche» Gezeln versehen« und durch diese Mitteln trotz allem möglichen Zuzimmentsilil
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ber il'nsi^ ^e, bl- stH «eignen k^psen, die gebor "en Maßr-aeln gelassen bat^ M?ifef^
er nicht an mi'besten das Schlff ,vtti)e de» pezel iäZ>ig<n lauf sew?s Reisen l̂ücklichss

Firner bittbet er eme Vermin1>:ru^ ber Preise m bef Trans^ottirung ber Waare»
gloßern Werfhes^ als auch kleinern Packe?« an<

Um aber dem Pubikum ez^n q5n,!'H gesrdnettn Dienst 5« bewktksteU'M, bat b«r
Ei^e^'hümer festsetzt, daß d^s sck^ ^on nun .'« auß j-dtl« Hufen den sein« Ankunft
sol̂ eüden Tag abgehen wirb, u-'.d dieß m^ 5 oder oh,,e Pass^eurS, ?̂enn nur daS Wllter
es ll»!» nickl Verbinders.

N a c h r i c h t . ( l )
Der Nnterzeicknete nla.dt beemit bekannt, daß <er allhier tn Laib«ch alle Gattun-

aen Gürt ler-Plat ier- , auch Kircben - Gerallie „nd andere seine matt vergoldete Ar.
beit um die billigsten Preise zu verfertigen verspricht. Wohnt «uf dem PlaH Haus
Nro. 3i l<

lMaltbeus Tonla,
Gürtler uud Plateur.

N a ct> r i ck t . ( i )
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrul, und Tburn zu Laibach ist fur ^lothivenbig

banden worden dem Jakob T'che<chnovar, von Tbomatscb»u, wegen seiner erwiese«
n M anhaltenden Nnwirthschaft die fernere Verwaltung des Vermögens zu untersagen,
und Ihr unter die Euratel des ^osepb Anschin von daselbst zu stellen; welches zu dem
Ende allgemein bekannt gemacht w i r d , daß, da demnach Jakob Tscheschl.ovar, keln
gültiges Rechtsgeschäft ergeben kann, slch Ikdcrwanu vo? schaden z« hätten :vissen
wöge. ralbach am 5. Apr i l 1820.
^ ——»»»»»—»»^̂ ^̂ »^ .

, ?ei ' U cw6 P03li '?! l3iusli^6 6 t^^nn l izz^^ io DiFN5l luaIt<, ^ cli ^ N n i t i i o civi«
^ ^ t ! l ) l8lrett '^ u (?ci8tt>ln0V0 (i i pi i v I fH s"f!in iz li?,,0ne ät^I 5ij.'. <.>nt^ Lnea

l l o t i ^ j ^ , c1l<̂  v canl j e86^nlw i post j n< l̂ Oi«t teNo cli ^ » f e l n o v o .

^ l i l l fum't i?r f ronen. .

l?^^' t u t i esuuM o' i^ ^ p i t H r vc>l^FH^i<) i l l l ' u i i o , 0 a l l ' Hl t to cl^l i i cwe n^SMovati

lncaind^iA pel ' f^nfa I l l l conca i ie t t f i <1i p res^ r ' ^ ^ t ' a l l ' inspesione «uckletta
r^k'sientc; i u ? i 8 i n o , Oisk l t ' tw cli ^ u ^ ^ > nyltit? n<'l (?jic^c> ä i ? iu ln?» w i S w t i v «
^ " i-iizn^k (lallun^ntaft', <,lsit" l' inclic^iont; ät llct Isio eta e luo^o lii kül>ci-

.4 »ino. OZl i ^!tt'8t><ti camf'iov^r»^» äi ^vei' compito ii corKa äki zfuch leg^lt.
.« lo. c!ot ^e<-i l<ty äi kliZikilitH con3eßuitc>, pi ev̂  ßli esillni sostenuti nel

320. ?0i. cei-fjficato <:ke I^ iUmi lH coZni^ione p^lettä lit'U iaionia te<
<l«8ca, itali'gno, ^ orHguolinn. , , ^ ,,» « - ^ .

4to. c^oll' g f f ^ ^ fa ck«fi»c^a can/ , ,^^ la can^ow mo^ls ciel. a5pnt>Nte; e

6lo. Î e m<"!58'lne plsiloßäfivt' cowo e,^!' Zlt'col, Z 4, e 5^0. 81 ricNieclo«
^ . « clon-Itma äimostrHisi ünokft 3 ^ 25i.üHliti äl ^osto äi ^ttu«ris civile,eH
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^ ! ^ C o ^ v o c a t i o n s - E d i k t . , s , ) '
A M jene, welcbe auf den Verlaß des im Vlugnst l 8o i zu Wutoinada obne ^esia^

nier.t verstorbenen ?lndreas Thomwz s aus was immer für einem 'Rechtsgrundt einen!
Vlnspruch zü haben vermeinen, haben znr Anmeldung uni /Dartbuung desselben de«
zZ. M a y d. I s Vormit tags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte so gewiß zu ersehet-
r e n , widrigens sie f,cl> die Folgen des §. « i ^ b. H . V . selbst zuzuschrelben haben,
werden. Bezirksgericht Freudenthal am 7. Apr i l 1829.

K u n d m a c h u n g / s i )
. Da die Zeit zur Versendung des Nobitlcher Sauerbrunncs, und zum GebraMe
dieser berühmten jahrlich zahlreich besuchten Heilquelle im Orte selbst herannahet; so
werden die sowohl für den Or ts > Verschleiß des «Sauerbrunnens, als auck für die
Nader , Wohnzimmer und Betten für das gegenwärtige Jahr 1820 festgesetzten Preise
hiemit bekannt gemacht. .

P r e i s e des S a u e r b r u n n e n s ,
Eine gefüllte rentännliche Flasckz? mit Stöpsel Und Verp'chunq . . ^ 20 f r .
A ü r Füllung einer fremden Flasche ohne Stö^scl. und Verpichung . . 6 ^»
F ü r Fül lung einer fremden Flasche mi t Stöpsel ohne V^rpicknug . . . 7 -—
H ü r FüUnng einer fremden Flasche mit S lZpsel und Verpichuug .> . , ß «»

P r e i s e der V ade r .
E l n Doppelbad l ss. E in einfaches Bad 3o kr.

Z i m m e r - M i e t h e .
G u r ew Zimmer und Kablnet im Neugebaude^ im neuen Vadehause» ^m neuen T r a ^
«urhause und im KaptÄenaebäude ohne V e t l . . >. ^ z ss — kr.
Z ü r ein Zimmer in diesen Gebäuden ohne Kabinet und Bet t '. ^ . ' /o kr.
A ü r ein Zlmmer in den Sommerwohnungen ohne Bett . '. ' ' z , —»
F ü r ew Dachzimmer ohne Bet t . . . . . . ' ' 16 - ^

M e ew ftwes Be t t . . . . . . . . . . . - z5 ^
H u r ein ord inär«^Bet t ^ . . 5 ^ -
.f., Um den schon ofters sich ergebenden Verlegenheiten bey Ankunft der Kuraasse« hw '
-sichtlich der Wodnüng vorzubeugen, u«d die Kurgäste nicht in die Gefahr in setzen, kei-
n« leere Wohnung mehr zu finden, folglich unverrichter Sacben wiederum rückkebren
M müssen , wird zugleich erinnert, baß die Bestellung sowohl des Quart ieres, als des
Bades, wenn auch dteses letztere zu brauchen gewuuschen w i r d , weniaNhns / Woche"

. ^ r der HurD«bmkunft beätmmten Zeit unmittelbar bey dem ständischen Rentamte ves?
Sauerbrunnens näckst Nohltsch z^ Handen des Inspectors Dr . Johann Frölich zu g "

- Meb« , h«be, von welchen sodann die Zusage mi t Zusendung des QuaNierMetes zu ihree
Sich»rhei< erfolgen w i rd . .
.^,. U.ebcig«ns wird auch zur Allgemeinen senntniß gebracht, daß im abgewichene»

lHahre unter dem Nahmen des,ständischen Rohitscher Sauerbrunnens in den daselbst ge"

»zhnUchen M M n W U « VHY anderuGesMdheUsbrunnen, welche in ihren Bch"O"



thett<n^hon bem Nobitscber Sauerbrunnen ganz verschieben F » b , M « anH ewe«»«,
oere Wirkung haben, oder wohl auch zum Theile schon verdorNne Wöffer?lKlsitch mis«
gToothen, und so das Publikum getäuscht wurde, daher Jedermann vor Ve«ug ge
" ? 5 ^ t , und ftltfmerkftm gemicht wird, daß die echten mit Nohilscher Sauerbrunnen
gelullten Flaschen an der Verpichung mit dem ständi'chsn Sjegel verschon sind, und daß
auch den Abnehmern größter QuanütöUn von dem ftandischen Renlamte im Sauer«
vrunne» zur kegitlmatwn der Fuhrleute ordentliche wferschew« erthcttt werden.

Bon der verordneten Stelle der steycrmärkischen Herren Stände.
Gratz am 2^. März 1820. ^ ^

^ ^ d i ^ k t. ( , )
Vom Bezil'ksgesiHi-e Neumarksl wirb hiemtt bekannl gemscht:
Es sey auf Ansuchen des Herrn Vellaßknrattors Dr. Johann Hsmann, um Lsquk«

nrung der Pasioen »ach den am 25. Februar ». F. mit H,nt?rl<,ff«ng eines mündlichen Te-'
bom?rltK v^rst»rbtlien R^allläcen, Besitzers Leonhsrd Na?sutz ?»« Mterdupplach, die diessäl«
lige Tckgsatzung auf den «2. May b. I . Vormitlagi um 9 UHr osr diesem Gsttchte alibe«
raumr worden, daher alle jene, wel^)l an obgedachle Verlaßmaß« aus was immer für ei»,
nem Rechtsgruübe «tne Forderung zu hzben veriueinen, aufgefordert- sind, ihre allfällize»
Ansprüche am befllglen T^g um so gewisser, entweder persönlich oder durch einen Bevoümäch.
tigten, rechtshällig doriuch'ln, widrigens die Abhandlung geschiossell, und das Vermözm

-ten betreffenden E?öen eingeaotwortet werden würde.
Bezirksgericht NeumarM am 6. April »820.

E d t k t. ( , ) ^
Vom Bezirksgerichte Radlnannsdorf wird bekannt gemacht: Es jey über Ans«,

chen der Frau Maria Pibcoutz von Kropp durch Herrn Dr. Homann, gegen Mac-
gareth Wanko von Kropp, wegen durch Urtheil dd. l l . Iuny »819 richtig gestellter
uorderuug pr. 255 ss. savmt 4 ^roc. Interessen seit »3. März 1807 Gerlchls» und
^cecutionskosten in die erecxtive ^eilbielhung der zi» Kropp gelegenen, zur Herrschaft
Nadmannsdorf dienstbaren, und w<gen dieser Forderung mU gerichtlichem Pfandrech,
ê belegten zwey Häuser sammt dazu gehsrtgen Waldanthnlen, wövo» jenes unlec

Nro. zg sammt dszu gehörigen WaltOHtheil j x x l ^ ü i I i n auf 2?« fi., j'enes unter Nro.
^ l amnu dazu gehörigen Waldantheil na t«e<n^m veik^in auf 90 ft. gerichtlich ge«
'Ratzet wurdes gevltliget, und zu der, für jedes Haus sammt dazu gehörigen Wald-
^"the»le adqesondertest Lizttalwnsvornahme die erste Tagsatzung am io. May, dle
l^eyte am ^>. I u n y , dte drnte am s. Iu ly d. I . jederzeU in loco der gedachten Hau-
'tr früh von <i bis 12 Uhr u>,d die letzte mit dem Anhange angeordnet worden, duß,
^enn eine oder die andere' dteser Re.alitä:en bey der ersten o5er zweyten lltzita llo»
^^ot um od-r über den schHtzungswertbj angebracht werden könnte, ^selbe dtK
"<r drillen Liiitalion auck unter berns<lbcn hlndanligegeben werden würde. ^
,> Es wcrd?n demnach sä-̂  bliche Kauflustige, insbesondere aber dte auf diesen Rea«
''taten »ntabullrten Olaublser zur Abwendung ihreS Schadens zu dleser tlzllatlon,
wlt dem He-nerken vorgeladen, daß d,e Re«lltäten besichtiget, und die blNtgen L«zl«
<aNoneoedi'.,qnisse sooodl in dieser Gecichlskanzley als bey Hr. Dr. Homann, m l,ai>
>ach eingesehen werden können.
^ ^ Bezirksgericht Nodmaunsdorf am ^. AprU 1820. ^

B e k a n n t m a c h u n g . (2) . « . , .
«. Von dem k. k. Bezi-ksgerichte ^oria wird hiermit bekannt pemacht-, ^v sey t«
M e des zwischen dem Anto^ Pelritsch, in Ioersckc^ und seinen Gläubigern ln der
^terabtretuna m Stand gekommenen Vergleiches in dle Veräußerung der Anton
>'"ritsch., d ^ zZdl. Ht^lsberrschaft Lack dienstbaren Haidhnbe iü ^dcrscheg Nr 3
wnnlt An-und Zugeljör in dem Schätzungsbetrage von 535 fl, ^0 kr. nebst dem iah-



renben Vermsgen gewMget, und hierzu drey Ternnne, nabml'ch fur den ersten der
, . M a y , für den zweyten dee 6. I u n y und für den dritten der /,. ) u l y d. I . i^ees
z«ltz N>n 10 Uhr ^cüh lm Or:e Iderscheg Haus Nr . 8 mit dem Anhange 3'i6 §. a»
G . O. bestimmt morden, wozu die Kauflustigen mit dem Anhange vorgeladen werden,
Haß sie inmiltelst die VerkaufsbedingMsi in der dießortigen Sertchts kanzle^ ewseh^
lünnen^

I d r i a den. 6< Apr i l 1820.

Z^hende zu Verpachten. s^>
Am «5' , : y . , 2̂ 2 , 24.unt26. dl̂ ses Monats, Vormittags oon 9 bis » - M r , werben

in ber Rentamlskanzley der biscköfi. Pf l lz Laibach> d»e dahin gehörigen Garben - und I u -
gendzehende .̂ mittels VetsteugerMg, für dae tzs«jfnwarsige Ial>r »«20, in Pacht ausg^
lassen, werden. Wo<u d,e PKchtlust.e,,, rorzülzllch aber die betreffenden Zehcndholdtn, z^
«rscheinen anmit vorgeladen sl d.

Pfal< «aib'ck »"" >o. Av" < ' ^ " >

^uurcicr zu vergeben. (2)
Zu komMnden Gcorgi-Zelt nt in dem Haufe Nr. n am Plaste der

aanze erste Stock zu vergeben. DaS Nähere erfahrt man in der Apothe--
le zum goldenen 'Adler, oder M 2. Stocke dcs nähmlichen Hausest ^.

Herrschaft z» rcrlcl^.'en.
Die in der Provinz Steyermark. nn Grätzes Krcise, gelegene Herrschaft Niegers-

b ü r g , sammt den dazu gehörigen Hainfelder Gül t« , , , na>ch eil'.en» n,assî e.n Anschlags
von 2^9, 5-̂ 7 kl- 5c> kr. i>: C- M . geschätzt, ist .nis f re^c Hand zu verkaufen.

Der Anschlag u^d die Verkaufsbcdlngxiise köl'neu l ey dem Herrn Dr . Antol»
CaUaa, Gerlchl^,doo5aten in Lcridacb, in der Herrngaffe Nr . 209 eingesehen wcrden»

Veclallf e«ner Hude zu ^»„ol^va. (3)
Am 25. ) !pr l l v^2.o, nät>nUlck am S t . Markuv Tage w i r d , m i r Genebmignng del

hoben k. k. LandcsftciU !ii? zu Smoleva Hanptgeinei,.d.e Eisuern H Nr. 3<̂  liegende, der
?. k. Kammeral Herrsch lft L..ck, lud Urb. Nr . l t^9 kauftechtlich dic„slbars, dor ^ s a ^
schule von Eisnern gehäclge H'.lbe lm Bersteigernugswege, 'Locmiltag vou 30 bls l ^

Nebst, der Baustelle fur d^s nöthige W o h n - und Wirchschaftsgebaude besiebt die
Real i tät aus 5 Joch 6^8 ssivn'scr ccken», »^ Zvch iö6 Klafter Wlcsen, 724 Klafter
Gar ten , und 3? ,;»ch 125 Klafter ^baldnügcn.

Hievon sind jährlich ^u elllrl bte„ cr» der Gru.".dsteter ^2 f l . 2« kr. an q-runvobrigkeit«»
lichen Gaben 3 ft. 3g kr. und an p^rrh,rrliche>! C'vllckturs Abiölungen im Durchsch"'t«
te 2 st 3? kr

Bey ^>era/'d?r^nc>en,he5 Besitzstandes z nis^en VerwM'.dten gebukrt der Sraatsderr^
sckaft Lack, der relufeir te betrag, von 20 f l ",.d w VerfausofaUen ebln.'nach de>n
Stif tre^if ter d ^ - l ' proc itlqe Landcmnim d-6 rnnen Werthe«.

Zum Äusl'U^pretse lst t̂ er erhobene >sch^, ocltk) per 536 ft ^9 fr. bestimmet, und
tewiNivi t , daß von dem Mei^doche >:ur der drille Tbeil bezahlt werden sol l , z'."/y
Dritte» i)i'qe'.e',» gezen merte l j^r ige A^fkundung und 5 perc. Zlnsen an d<r issea l-tal
l^ tabul i r t bleiben.

D<? übrigen Verkaufsoedtna^ise sind i " der Amts kanzle y d er k/k. Kammeral.»?«»^
cha^t Lack taglich ei iznseb^.^ B ^ . O^?,is?i5 L".'k c,m ^ Apr i l ,82a,, , ^ -

" K. "k7 L o t t o z i c ^ u n g l l l ^ m 12. A p r l l .
I n Tciest 24. 73. 52 84,. 42,

Dk ncichste Zich«ng wivd den 22.April abgehalten«.



Vermischte Verlautbarungen;
V e r l l . s u n y der R'^us'l-llngfi^chtlü'tt res >.zills Gittich. sz))

Von der T>e< ls«br,gkelt Slaatsherrschaft sitllch werden Vlt5i?k'utlrllngs^ü^llingf>,

Si H h m e n l ^ j O r t ^ P f a r r !

f " ^ ^ !
Vzon ^dcr Nes«roe. ^ '

3ran, TsckesHe^ 2» )all«nitz »2 St« Nartin ^
Anton ^ur l tsch/ - ?Zo S t . Mart ini ^Zo oetto '
^.hom^s . .. rger i 24 G l . Georgen ' Z» detto l
F r^ . , Luz«nh«rgi 2H ^ St» D«t< , 7 S t . Veit
Mumn Wurner - »9 l i>^> . 2 9 ^ dttte.
3'"n, Pintar,tsch '9 l>ett0' ^29 Wl«
Hoseßh Wou? ,24 , ttlto. 29 d,ttb
Johann Illovar ^ 27 . d,lto, . 37 bettv' ,
Franz Illovar 24 dtlt». ' ,4 d<tt» ^
,z»hal-« Geuanll '2» , Butouitz. l4 dttto ^
Joseph Bregar ' 2 ' Studentz. i Z detto ,
sr^nz Vreq-,r ^ '9 bett«» Z dett^ !
«icha ssasstllitzl ' Z ' Llrtischaraß , s dett^ -
Znton Walentin Z4 ^berdo^ 14 Slttich ,

Martin Lauricka? 22 Gckubna '7 « t t ,
Joseph z , ^ ^ . 2 . Eldttsckt^ ' 8 dett. ^
Z°dann Banol'tsG 24 Lutscheriöukal. .2 detto ^
sranz VerbitsK 2». Slost«' l ' " " b ' ^

! > ! <̂ '
V o n t e e kiandwehs». ! ^ > !



Vaß der,"Milanesfürstlich-n Gtatt Krainburg, eigenthu1nliche"G r̂btnzehenb am s» z«
nannten PirkackereFelb« aus drey nach einandlr folgende Jahre inPacht durch öffentliche Veesselg««
»ung überlaßt wer'vkn wi?d; zu welchtm Ende d,e Versteigerung auf den 6. May '8«c>
»oil 9 bis «Hwbr Vormitt^qs, in dösiger Bezirkskan,l«n, jestgesetzt worden ist; an weis
chem Tag und Stuude die Llzitationslustigen zu ersckeinen, mit dem Beysatze vorgelade«
N,rdea, daß die dieKfälligen Lizjlallonskdingmsse zu den gewöhnlichen Amtsstundln in dssi«
« r Btzirlskanzley. eingesthkn werden können.

Bezirksobrigfeit Kleselstein zu Hramburg am 7. Vpril ,8«o, ^ ^ ^

Azitations » Ankündigung. (2)
Den 22. dieses werden zwischen ^ und >» Uh?, auf dem Platze d«r alten Hauptmacht

z»«y Rist-W^gen^ de„en Meistbttt̂ enden gegln gleich basre Dejcchtung llziando lyinbanzl«
geitn. ^

"' L i z i t a t i o n s A n k ü n d i a u n a , (^)
D<n 20., 21.» 2^.^:nd 25. April werden in dem Naron Z»isischen Hause am Naa«

^M dritten Stocke, nachstehende Gegenstande als: Comode, Kasten,. Garderob Kästen,
Bücher-Kästen, Speis-Kästen, Schmuck-^ästzn , Schreld»Kästen,, ein moderner Oe-
fretalr, alle Gattungen Spiel, Speiß^u'ld Arbeitstische 5 ein Auster, mehrerz Gal^
nitouren Kanapee und Lit de repos, Bettstatte, sowobt schön?, als auch ordinaire^
zwey Nacht» Kasteln, alte Kleidungsstücke und Kopfputze, Weinfaher, Glaswerk, alll<
Eisenwerk, Kaffee-Maschinen, Kuchelgeschirr, elne Damen-Toilette, 2 schöne Tdeî
Tische, nebst noch medrsren andern Sachen, zu den gewöbnlicken Vor-un> N«chmi^
togs-Gtuuden gegen gleich baare Bezahlung liznando hwdangegeben. ^ !

^^ " ^ ^ " Fttldietbungs « Gdikti (2)
Von demVez<rksger'tckteKreuz wird biemit bekäiint .gemacht: Es sey anfAl»su^

>es Mathaus Kadiu;, von Mannsburg, d«e erekutloe Feübielbung der dem Banb^
maTschepraga gchör'.gen, dem Gu'e Lusta'ü ^ud ti^«t. Nr. 3ü dienstbaren, z u , M A
Va liegenden-, qericktllch auf 400.si.,geschätzten Halden Hude be.v'Uiget worden. TA
nun die z«ilbi«tyungstermine'auf den23. März, 2^. Apr^l und 23. Mcy l^)- jedesm»"
Dolmittags. um 9 Uhr in der Gerickt^kanzley zu Kreuz mit hem Beysatze besinnt
wurden, daß, wenn diese Realität we>-er bey der erste»,, noch zweyten TagsatzlU^
Hm die Schätzung, odec darüber augebracht wecdtn könnte, selbe bc'y dcr dlitten aU"
»nl«r der Schätzung, v?rf<luft würde; so norden die Kauflustige« dmu eingeladen.

Bezirksgericht Kreuz den 22. .^bruar, !«20. . '
Anmerkung . Bey der'ersten Hei bietkung wurds, leiu Anboth g e n u ^ t ^ ^ ,

K u u d sl a ch u n g. (») , ^
Bey der Vezirkcherrschaft Egg ob Pvdpetsch,, wird el>, im BezirkSgeschäfte sw°

geübtee Unterbeamte, der daselbst mit, 1. k. M . . May einzutretttt hatte, anfgenow^
men, und die sich hiezu ^entigt und geeignci, sindei.den Dltz,^lv.ecbcr, hätten slw ^
H0. l . M » unMUtclbar da'oin zu verwenden. _^---" ^

Daqsaft'lng auf dcn ,7 . M a y d . ) . ^ 52) .,, <
' Von dem f°<k. Beztrksgerichte ^dna wird bekannt qcmacbt: Es <ey nber Ai»," ,

chen des Andrsas Merlaf,,Gertraud Mal^verch,Ursula 5w,lon und Maria Kri'W"^ ,
als erklärten Universalerben zur Erforschung dt5 Sckn!dcnstnnccs nach ibrem '« " H ^
nivenck verstorbene?» Vater Thomas Merlak, die ̂ Ägsatzun) auf den 17. May d. '3- '^s, ,
»m 9 M r vor diesem Bezirksgerichte angeordnet wo>-de„ , bey welcher alle jene, ' ' ^ i '
ĉh« auf diesen Verlaß aus .vas immer snr einem R?ch,5sarm,d,.' üiusprüche »" ! t . ' ^ ; <

ldermeine«, dieselben sogewiß anmelden und rechtsk'aflla/garchnn sollen/ wldr»^ !
sse sich die Folgen des §. 8l5. a. b. G. ftldst zu^u^iibea haben- !

Ihria am 3o. März 182^.


